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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die beigefügte Pressemitteilung der CDU-Fraktion Niedersachsen übersende ich zu Ihrer Information.
 
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
 
 
 
 
 

Betreff: Pressemitteilung 186/2023 - Reinken: Die Ampelregierung muss ihre Blockadehaltung
bei den Verhandlungen zum Digitalpakt Schule 2 endlich aufgeben
 
ACHTUNG!! Diese E-Mail erreicht Sie von einem Absender außerhalb der
niedersächsischen Landesverwaltungs-Infrastruktur mit TLS-Verschlüsselung. Bitte
klicken Sie auf keine Links oder öffnen Sie keine E-Mail-Anhänge, falls Sie den
Absender nicht kennen und nicht wissen, ob der Inhalt sicher ist.

Andreas Bolte
Pressesprecher
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Pressemitteilung
Nummer 186/2023

24. November 2023

 
 
 
Reinken: Die Ampelregierung muss ihre Blockadehaltung bei
den Verhandlungen zum Digitalpakt Schule 2 endlich aufgeben
 
Hannover. „Die Verhandlungen zum Digitalpakt Schule 2 dürfen im Interesse der
tausenden Schülerinnen und Schüler in Niedersachsen nicht scheitern. Die CDU-
Fraktion appelliert deshalb an die Ampel-Regierung, endlich ihre Blockadehaltung
aufzugeben. Dafür muss auch Ministerpräsident Weil seinen Einfluss in Berlin
geltend machen und sich endlich persönlich in die Verhandlungen einschalten“,
sagt der Abgeordnete der CDU-Fraktion und Mitglied im Kultusausschuss Lukas
Reinken.
 
Seit Mai dieses Jahres bewegt sich in den Verhandlungen kaum etwas, und dies
darf nicht länger hingenommen werden. Die Länder benötigen dringend mehr
finanzielle Unterstützung vom Bund, um flexibel auf die aktuellen
Herausforderungen im Bildungsbereich reagieren zu können. Reinken
unterstreicht dabei die Notwendigkeit, die Fördergegenstände auszuweiten und
die Erweiterung digitaler Inhalte gezielt zu fördern.
 
Die Ampel-Regierung steht vor allem in der Kritik, da sie offensichtlich eine
Blockadehaltung einnimmt. Dies ist inakzeptabel, insbesondere angesichts der
drängenden Bedürfnisse der Schulen nach moderner digitaler Ausstattung. Lukas
Reinken betont, dass es an der Zeit ist, dass die Landesregierung Erfolge
vorweist. Es ist beunruhigend, dass die Kultusministerin offensichtlich kein Gehör
findet und der Ministerpräsident Stephan Weil bisher untätig bleibt. Die CDU-
Fraktion erwartet, dass der Ministerpräsident unverzüglich eingreift und sich für
eine zügige Lösung in den Verhandlungen einsetzt.
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Die CDU-Fraktion Niedersachsen appelliert an alle Beteiligten, die Interessen der
Schülerinnen und Schüler in den Vordergrund zu stellen und die Verhandlungen
konstruktiv voranzutreiben. Der Bildungsbereich darf nicht länger unter den Folgen
politischer Blockaden leiden. Die CDU-Fraktion steht bereit, konstruktive
Lösungen mitzutragen, um die Digitalisierung der Schulen in Niedersachsen
voranzutreiben und eine zukunftsorientierte Bildung sicherzustellen.


